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Ein wahrer Freund hält immer zu dir. 
Auch wenn du traurig bist, ist er für dich da. 

nach Sprüche 17,17



WILLI 
Wuschelfroh

FREDDY  
Flutschgeschwind

BERNI  
Brummigtreu

HIER FINDEST DU ... 

VIKI  
Vollgoldig

BOBBY  
Birkenstark

SISSI  
Schimmerfein

HOLLY  
Hoppelschlau

KOKO  
Krausezahm
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Freunde, mit denen du lachst, spielst und Spaß hast? Freunde, die dich 
trösten, wenn du traurig bist, und dir helfen, wenn du Hilfe brauchst?  

Dann weißt du: Freundschaft ist etwas ganz Besonderes, so wie ein ganz 
großer Schatz, den man findet und am liebsten für immer behalten möchte. 

Freundschaft verbindet ganz unterschiedliche Menschen: junge und alte, 
nahe und ferne, solche, von denen man jeden Tag hört, und andere,  

die man nur selten trifft.  
 

Und weißt du was? Wir glauben, dass Freundschaft kein Zufall ist.  
Da gibt es jemanden, der sich Freundschaft ausgedacht hat: Gott! Er hat sie 

erfunden. Gott selbst liebt Freundschaft: Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist 
leben immer in Liebe zusammen. Als Schöpfer hat er über Freundschaft  

auch am meisten zu sagen. Die Bibel ist das Buch, in dem Gott zu uns spricht. 
Sie erzählt uns viele kleine Geschichten über Freundschaft, und alle diese 
Geschichten erzählen gemeinsam die eine große Freundschaftsgeschichte 

von Gott mit den Menschen – und die geht so:

GERNHAST?GERNHAST?
MENSCHEN, DIE DUMENSCHEN, DIE DUGIBT ESGIBT ES

so richtigso richtig
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Aber Gott nahm die Freundschaft mit uns Menschen sehr ernst. Er ließ uns nicht allein,  
sondern schickte Jesus, seinen Sohn, vom Himmel auf die Erde. Jesus zeigte uns, was echte  
Freundschaft ist. Er sagte: »Der größte Beweis von Liebe ist, sein Leben für seine Freunde  
zu geben« (Johannes 15,13). Genau das tat Jesus: Er starb für uns am Kreuz und kehrte am dritten 
Tag ins Leben zurück. So besiegte er die Sünde. 

Du siehst also: Gott wollte schon immer der Freund der Menschen sein, und daran hat sich 
bis heute nichts geändert. Jesus nennt alle, die ihm vertrauen, seine Freunde (Johannes 15,15). 
Er verspricht: »Eines Tages dürft ihr für immer bei mir sein.« Dann gibt es keinen Streit, keine 
Tränen und keinen Abschied mehr, nur Freude, Liebe und Frieden (Offenbarung 21,4). Bis dahin 
können wir lernen, gute Freunde für andere Menschen zu werden und Gott Danke zu sagen für 
die Freunde, die er uns schenkt.

Doch dann ging etwas kaputt: Die Menschen wollten lieber für sich selbst leben und nicht für  
Gott oder andere. Das nennt die Bibel Sünde (1. Mose 3). Seitdem gibt es Streit, Eifersucht  
und kaputte Freundschaften.

Diese Geschichte von Gott, uns Menschen und unserer Freundschaft zueinander ist der  
Grund für dieses Buch. Wir möchten die Freundschaften, die Gott uns schenkt, wert- 

schätzen und uns immer wieder gegenseitig daran erinnern, wie kostbar sie sind.  
Gott hat uns Freunde für die guten und lustigen Tage, aber  

auch besonders für die schweren Tage im Leben geschenkt 
– einen ganz besonderen Schatz eben.

Gott schuf die Menschen, und er wollte, dass wir in ihm einen Freund haben und 
auch miteinander befreundet sind. Schon ganz am Anfang sagte er: »Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein ist« (1. Mose 2,18). Gott wollte, dass Menschen zusammen 
leben, lachen, sich helfen und füreinander da sind. 
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Mein Krach-Mach-Name:  

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .    .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .

Das bin ich
So sehe 
ich aus

Hier wohne ich:   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     

Zu meiner Familie gehören:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

Ich mag: Helfen KletternLesen

Schlafen KochenBasteln

      .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     

   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .

Gott sei Dank gibt es: Schokolade Regenbögen Tiere

BrokkoliMama &  Papa Freundschaft

LuftballonsUmarmungen

        .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

Krach-
Mach-Name: 

S. 76

So alt bin ich: 

1 2 3 54 6 7 8 9 ...

Bitte
Geburtstag 

eintragen auf  
S. 74.
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Hier habe ich etwas  
für euch gemalt oder 

Sticker aufgeklebt:

Liebe (groSSE) Freunde,  
ich möchte richtig gern 
mal mit euch:

Krach machen

Höhle bauen

kekse backen

vor freude hüpfen

Das ist meine 
Lieblings-

farbe

Das esse ich gern mit meinen Freunden:     

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

 .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    

.   .   .   .   .   .   .

Etwas vorsingenEinen Witz erzählen

Fest Umarmen BlumeN pflücken &  schenken

so würde ich euch aufmuntern, 
wenn ihr traurig seid:

      .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .
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Schaue ich hinauf zum Himmel,
staune ich über das Werk deiner Finger.
Betrachte ich den Mond und die Sterne,

die du dort oben befestigt hast, so frage ich:
Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst,

das Menschenkind, dass du dich seiner annimmst?
Kaum geringer als Gott – so hast du den Menschen geschaffen.

Du schmückst ihn mit einer Krone –
so schenkst du ihm Herrlichkeit und Würde.

Psalm 8,4–6

Gott sagt zu mir:

tipi-wipitipi-wipiDU BISTDU BIST

WICHTIG!WICHTIG!  
»»

««
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mein Name ist:   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

Mein Krach-Mach-name:   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

Hier wohne ich:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

.   .   .   .   .   .    .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

Zu meiner Familie gehören:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

So sehe 
ich aus

Krach-
Mach-Name: 

S. 76

Das ist meine 
Lieblings-

farbe

Ich mag: Helfen Lesen Klettern

Schlafen Malen Kochen

      .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

Gott sei Dank gibt es: Schokolade Regenbögen Freundschaft

BabysMama &  Papa Strohhalme Brokkoli Umarmungen

      .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

Das esse ich gern:   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

So alt bin ich: 

1 2 3 54 6 7 8 9 ...
Bitte

Geburtstag 
eintragen auf  

S. 74.
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Lass mich raten – Das passt besser zu dir:

Barfuss  ||  Schuhe

Kuchen  ||  Spaghetti

Bausteine  ||  Buntstifte

Hier habe ich etwas  
für dich gemalt oder  

Sticker aufgeklebt:

So haben wir uns kennenGelernt:   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  

Etwas vorsingen

Einen Witz erzählen

Ganz Fest Umarmen

BlumeN Für dich pflücken

So würdE ich Dich aufmuntern, 
wenn Du traurig bist:

Ich möchte richtig gern  
mal mit dir:

Krach machen

Höhle bauen

vor freude hüpfen

kekse backen

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .
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mein Name ist:   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    .   .   .   .   .   .   .

Das esse ich gern: 

Zu meiner Familie gehören:   .   .   .   .   .   .   .   . 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    .   .   .   .   .   

So sehe ich ausIch mag: Helfen KletternLesen

Kuscheln KochenMalen

Gott sei Dank gibt Es: Mama &  Papa

Schokolade Regenbögen Tiere

StrohhalmeZitroneN

Freundschaft Umarmungen

BitteGeburtstag eintragen auf  S. 74.

Krach-Mach-Name: S. 76
Mein Krach-Mach-name:  .   .   .   .   .   .   .  .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .

Hier wohne ich:  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

.    .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

So alt bin ich: 

1 2 3 54 6 7 8 9 ...

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 

Das ist meine Lieblings-
farbe
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Hier habe ich etwas für dich 
gemalt oder Sticker aufgeklebt:

    So haben wir uns  
    kennenGelernt:

 .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .

Lass mich raten –  
Das passt besser zu dir:

Rennauto  ||  Buch

Spielplatz  ||  Baustelle

Weihnachten  ||  Geburtstag

kekse backen                           .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     

  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .

Ich möchte richtig gern mal mit dir:

Krach machen Höhle bauen vor freude hüpfen

Etwas vorsingenEinen Witz erzählen

Fest Umarmen BlumeN Für dich pflücken

So würdE ich Dich aufmuntern, wenn Du traurig bist:

                                                                                             .   .   .   .   .   .   

.   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    .  
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